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Amtsblatt zur Wacher Zeitung Ur.1?5.
Mittwoch den 2. August 18»».

(3004) 3 - 1 Z. 11.252.

Jagdverpachtung.
Am Mittwoch den

16. August 1899
wird Hieramts die Gemeindcjagd der Ortsgemeinde
Lanzowo auf die Dauer vom 16. August 1899
bis zum 30. Juni 1904 im Wege der öffent»
lichen Licitation zur Verpachtung gelangen.

Beginn der Licitation um 10 Uhr vor»
mittags.

Die Nedingnisse können Hieramts eingesehen
werden.

K. l. Vezirlshauptmannschaft Radmannsdorf
am 28. Ju l i 1899.

(2985) 3—1 g. 1177B.Sch.R.

Concurs-Ausschreibung.
An der einclassigen Voltsschule m Ober»

Schufchitz kommt die Lehrer- und Leiterstelle
mit den gesetzlichen Bezügen zur provisorischen,
eventuell definitiven Besetzung und sind die
Gesuche bis

20. August l. I .
beim k. t. Bezirlsfchul rathe in Rudolfswert ein-
zubringen.

K. t. Bezirksschulrat!) Nudolfswert am
23. Ju l i 1899.

(2988) 3—1 Präs. 1645.
4a/99.

Banzlei-Vberuorfteherstelle.
Beim k. l. Kreisgerichte Nudolfswert ist

eine Kanzlei.Obervorsteherstelle mit den system»
mäßigen Bezügen der IX. Rangsclafse in Er-
ledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre vor«
schriftsmäßig instruierten Gesuche mit der Nach»
Weisung der vollen Kenntnis der slovenischen
Sprache in Wort und Schrift im vorgeschrie.
benen Dienstwege bis

1«. August 1899
beim f. l. Kreiögerichts.Präsidium Nudolfswert
einzubringen.

Rudolfswert am 29. Ju l i 1699.

(2965) 2—2 g. 15.209.

Goncurs-Ausschreibung.
Die neu bewilligte Apotheke in Obcrlaibach

wird zur Besetzung ausgeschrieben.
Die Bewerber haben ihre gehörig documen»

tierten, mit 1 Vulden-Stempel versehenen Gesuche
binnen vier Wochen

vom Tage der ersten Einschaltung der Concurs-
Ausschreibung im Nmtsblatte der <Laibacher
Zeitung» bei der Bezirlshauptmannschaft Laibach
einzubringen.

Als Beilagen werden gefordert:
1.) Nachweis des Alters und der Staats-

bürgerschaft; 2) Moralitätszeugnis; 3.) das
Diplom eines Magisters der Pharmacie mit
dem Nachweise der vollstreckten fünfjährigen
Eervierzcit: 4.) Zeugnis aus der Tiro» und
AWentenzeit und eventuelle Nachweise erwor«
bener besonderer Verdienste im allgemeinen und
^ ^ ' ^ pharmaceutischen Berufe im besonderen;
i , « n 3 ° 2 . " " ^ " " Kenntnis der deutschen und
l̂ovemschen Sprach« und endlich der behördlich

bestätigte Nachweis des Besitzes eines zur Cr<
richtung und zum Betriebe der Apotheke aus-
reichenden Vermögens.

K. l . Aezirlshauptmannschaft.

L a i b a c h am 13. Ju l i 1899.

(2987) P r ä s ^ 8 ^
4/99.

C o n c u r s - E d i c t .
Kanzlei'Ossieials» eventuell Kanzlisteu»

stelle beim l. l. Preisgerichte in Leoben, eventuell
an einem anderen Dienstortc des Oberlandes»
gerichtssprengels in Graz.

Gesuche bis
29. August 1899

an das gefertigte Präsidium.
K. l . Kitisgerichts-Priisidium Leoben

am 29. Ju l i 1899.

(2956) 3—2 ^ I . 950 B Sch. R

Kundmachung.
Vl inuendo-Lic i ta t ion.

Für die Vergebung des Naue« einer
zweiclajsigen Volksschule i u H l . Kreuz
bei Landstrah findet
am 8. August um 10 Uhr vo r m i t t a g s
eine Minuendo-Licitation und Osfertverhandlung
bei der l. l. Bezirlshauptmannfchaft Gurlfeld
statt.

Die Gesammtkosten des Baues betragen
9458 st. 37 tr. Offerte können mündlich oder
schriftlich, jedoch nur gegen Erlag eines öproc.
Radiums im Netrage von 473 st. vis zum obigen
Tage hieramts eingebracht werden,

Pläne, Kostcnvoranschläge und Naubeding«
nisfe erllegen Hieramts zur Einsicht in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden.

K. k. Bezirksschulrat!) Gurlfeld am 25. Ju l i
1899.

(2977) 3—2 g. 10.916.

Diurnistenstelic.
Bei der gefertigten Behörde gelangt sofort,

eventuell vom 16. August d. I . an eine Dnir-
nistenstelle mit einer monatlichen Entlohnung
von 30 st. zur Besetzung.

Reflectanten wollen ihre gehörig belegten
Gesuche ehestens Hieramts überreichen, eventuell,
einsenden.

K. l. Vezirtshauptinannschaft Stein am
28. Ju l i 1899.

(2943) 3—3 I . 789 V. Sch. R.

Lehrstelle.
An der auf zwei Classen erweiterten Volts«

schule in Gereuth ist die Oberlchrerstclle. ferner
die zweite Lehrstelle mit den gesetzliche» Äe-
zügen zu besetzen. Die Bewerbungsgesuche sind
Hieramts

bis 7. August 1899
einzubringen.

«. l. Bezirksgericht Loitsch am 25 Jul i l899.

(2979) 3—1 - »c, Nr. 3312 ex 18"".

Kundmachung.
Von Seite der l. l. Tabal<Hauvt.Fabril in Laibach wird hiemit zur Veräußerung ^

nachverzeichneten Scarten und Altmaterialien, und zwar:
200 Klg. Bastleinwand, verpackt in Ballen. Brutto für Netto,

2.400 » Drilch.Scait, verpackt iu Ballen, Brutto für Netto,
400 » Hausleinwand'Scart (ohne Fettscarte). verpackt in Ballen, Brutto für Netto,
260 » Leinen-Abfälle (Baumwolle ohne Fettscartc), verpackt in Ballen, Brüll» für Netto,

6.600 » Rupfen.Scart, verpackt in Ballen, Brutto für Netto,
2.300 » Iutt 'Scart, verpackt in Ballm, Nrutlo für Ne'to,

900 » Iutebandel-Scart, verpackt in Ballen. Brutto für Netto,
100 » Spagat-Scart, verpackt in Ballen, Brutto für Netto,

3.200 », Tttick-Scart, verpackt in Ballen, Brutto für Netto,
52.000 » Holzstoffdeckel-Scart (Abschnitzel), braun, verpackt in Ballen. Brutto für Netto,
21.500 » Holzswffdeckel.Scart (Abschnitzel), grauweiß, verpackt in Ballen. Brutto für Netto,

1.000 . Holzstoffoeckel-Scart in Bogen, braun ^Schinutzdeckel 70 x 100 cm). in H o l M " '
gebunden, für Buchbinder geeignet. Brutto für Netto,

520 » Cigarettenpapier-Scart, unrein, verpackt in Ballen. Brutto für Netto,
4.400 » PapierScart. fein, weiß. verpackt in Ballen. Brutto für Netto,
8.800 » Papier»Scart. ordmär, verpackt in Ballen, Brutto für Netto.

500 » Rohrstäbchen (für Korbflechter geeignet), unverpackt, Netto. ^ ..„
1.200 . Weißblechabschnitzel von den Carton.Blechlammern, verpackt in Kisten, Brutto für M " ,

75 » Messingblech, alles, unverpackt, Netto,
288 » Kupferblech, altes, verbrannt, unverpackt, Netto,
620 » Zinkblech, altes, unverpackt. Netto,

1.070 » Elsenblech, altes, unverpackt. Netto,
3.540 » Schmiedeisen, altes (Bandeisen und diverses Schmiedeisen), unverpackt, Netto,
2.570 » Gusseisen, unverbrannt, unverpackt, Netto,
7.950 » Gusseiscn. verbrannt, unverpackt, Netto,

340 » Eisendrehspanc, unverpackt, Netto,
60 > Messingdrehspäne, unverpackt, Netto,
45 » Messingdrahtgestechte. alte, unverpackt, Netto,

300 » Messing, altes, unverpackt, Netto,
310 » Eisendraht. alt (von Papierballcn stammend), unverpackt, Netto,

2.000 » Bruchglas, verpackt in alten Fasseln, Brutto für Netto,
eine schriftliche Concurrenzverhandlung ausgeschrieben. . „f

Schriftliche, mit der Quittung bei einer l. l. Casfa über erlegtes Illproc. «adiuin verM
und mit einer Krone per Bogen gestempelte Offerte sind unter doppelt geschlossenen l5c>""" '
von welchen das äußere die Adreffe: <An die t. l. Tabat-Haupt-Fabrit iu Laibach». das n"
die Bezeichnung: «Offert auf Abnahme von Scarten und Altmaterialien» zu enthalten y""

b i s l ä n g s t e n s 1 6. A u g u st 1 8 9 9 .
10 Uhr vormittags bei der l. l. Tabal.Haupt-Fabril in Laibach einzubringen. ^., ^e

Die Anbote können entweder auf Abnahme einzelner Sorten oder der gesamutten vi«
lauten, doch müssen die angebotenen Preise in Ziffern und Buchstaben für jrde einzelne v "
der ausgcschriebenen Artikel per Meterccntncr loco Tabak-Haupt» Fabr i k Laibach lw"
und sind sogenannte Concretal-Anbote unzulässig und von der Annahme ausgeschlossen. ^e

Dem Ersteher werden nur die ausgeschriebenen, nicht aber auch die bis zum Zellp"
der Uebernahme weiters noch angesammelten Scartic-rungen übergeben. ,. «e

Die Herren Offercnten haben sich in ihren Offerten ausdrücklich zu verpflichten, baiv '..
im Erstehungsfallc die Ware bis längstens drci Wochen nach Erhalt der diesbezügliche"
standigung aus den Fabrilsräumcn gegen vorausgegangene Bezahlung wegbringen werden.

I m Falle der Nichterfüllung dieser Verbindlichlett wird das Vadium als verfallen ^
gezogen, ohne dass das l. l. Aerar hiedurch auf die ihm nach dem Huflanzle,decret vom 1"- ^ " "
1825 und 8 908 a. b. G. N. zustehenden Rechte verzichtet. „nd

Die Scarte und Altmaterialien können täglich in Augenschein genommen werden
werden spätere Einwendungen nach der Osfertverhandlung über nicht conoenierende Ware
berücksichtigt. ^ „ c t i o "

Die Offerenten haften mit ihren Anboten bis zur Entscheidung der l. l. General-^"" ^
der Tabalregie in Wien über das Concurrenzergebnis. Die Quittung über das bei e>ner ' ^ ^l<
erlegte 10proc. Vadium wird den Herren Offerenten nach erfolgter Entscheidung der l. <- <^"
Direction in Wien zurückgestellt. . . ^ n

Nach dem obigen Termine eingebrachte oder nicht gehörig instruierte Offerte "
unberücksichtigt.

A. k. Gabak « Kaupt - Ilabrik.
Laibach am 88. Ju l i 1899.



Laibacher Zeitung Nr. 175. 1 4 0 5 2. August 1899.

m »m Hause Nr. 9 Alter Markt im
***• otooke sind wegen Ucbcrsir.dlung

ftere Eimcltiisstiicle
«arunter ein Schreibtisch, billig zu ver-

Olanaitraise 26 sind zu vermieten:

Eine Wohnung
1 2wei Zimmern .summt Zugehör für deri

«»vember-Termln und i.Wl 1)3-2

» « grosse, trockene JKagazine
!°gleloh oder mit November Termin.

C Karinger, Laibach.
Fischerei Gerätüe

g°A
n,.enSl- Angelhaken, Hanf- und

Sr?ni o h n t t r o n « Fl»ohzeugen in allen
Bar i '' A aSelruthen aus Hasel-, Eschen-,
•B»I » u n U "'^oiyliol/., Messlngrollen,
tt«t i, t f l i e » e n > KauUohuk- und
Jffet F l s o h o h e i 1 ' Fiiohkörbe und
«ifje» l ) e s l e Qualität Laohafäden,
der 1 v- ZU H u c h e n " u n d Hechtesang und
(2ii9\ s ü r J e d e f a n g a r t i n Bächen,

Bei ii Müssen und Seen. 8—0
»wmnngen werden praktisch aus-

__^gefnhrt und billigst berechnet.

itShi
1 ^ Srertographle, Rechnen,
i A Lorrespondenz.WechsBlrechfife «
K P - PROSp^Ctc 0HATIB

^ ^ 1-ßST. HAND&li-SPECIALlKHn. £

__^JL W|EWi vnn lg
(2982) I ^ ' " ^ 2 Ö 5 "

Gen. 1. 35/2.
Oklic.

s e . °dpisano sodišče na/.nanja, da
v ) * v tusodnem regisl.ru izvršil pri
Pjsu «Kmetijsko društvo v Dobre-

jah» izbris odstopivših članov od-
Žnd ^ ' . ^ n d r e J a Kamovesa in France
Öln S ^ a ' n V P* 8 n O v O ' z v 0 U e n ' h
jWnov odbora g. Jakoba Prelesnik iz
Mal • V a s ' ' n ^ o ž e ^ ^evnika iz
v j.e v a si> in da je za predsednika iz-

uOen Franc Jakliö iz Podgorice.
v J~- kr. okrožno sodišče v Rudolfo-
- ^ g j l j l ^ d n e 25. julija 1899.
^ 2 9 7 4 ) "" E. 240/99

3.
Dražbeni oklic.

^0vj..°.2ahlevanju posojilnice v Ra-
YjjJ lcli zastopane po dr. Jankotu

S o l d r l n H 5 - a V g U S t a 1 8 " '
"öen • ° ^ ' u r ' ! p r i 8P0 ( i aJ o z n a "
2emrD l s o d n i J i , v izbi st. 1, dražba
nie» V l o ž > š l ' i 4 k a t * o b ö - Z a b r e z ~
\ jj * pritiklino vred, ki sestoji iz

kose« % ] k r a v e ' 1 v o z a ' 2 g n ° J n i h

0pr ' č Jestev za seno, 1 konjske
^ e> 1 slamoreznice in 1 žage.

na J e p r e n t l>cnini, ki jo je prodati
siCer

 r a ž b i > je določena vrednost, in
39oo" p.O s l oPJu na 898 gld., zemljisöu

X. ? ld- in pritiklinam na 231 gld.
67 ^ J ^ a n j š i ponudek znaSa 3352 gld.
(Jaje ' ' P° d tem zneskom se ne pro-

t i ö e i o
r a ž b e n e Pogoje in listine, ki se

i2pj ,neP. remičnine (zemljiako-knjižni
katag«' h i P o t ekarni izpi.sek, izpisek iz
8silej0

 a.» penitvene zapisnike i. t. d.),
pri 8 D 18V> k i ž e ' e kupit.i, pregledati
ät, i aJ °^namenjeni sodniji, v izbi

p r
m e d opravilnimi urami.

ü>azbaVl-ce> k a t e r e b i n e pripuftöale
neje J \e °glaaiti pri sodniji najpoz-
četkOm

 r a ž ^ e n e m obroku pred za-
ftiogie d r a ^ b e , ker bi se sicer ne
nin« „ r a z v e ] javl jat i glede nepremič-

| same.

Post O D a a d a l J n i h d o g ° d k i h dražbenega
i ö l aJo J a . s e «bvestijo osebe, katere
ali b r

 aJ n a nepremičnini pravice
d r a * b e n Q e n a a l i j i h z a d o b e v t e k u

nab»tko g a p o s t o P a n J a
)
 t e d a J s a n ° o z

«tanujei
m p r i s o d n i J ' , kadar niti ne

ujene
 J o v . okolišu spodaj ozname-

^^Qem ?^ e ' n i t i n e i m e n u J e J o toj v
Söeöon a J u stanujočega poobla-

c V a v r o ? b e -
oaa ii i o k r a J n a sodnija v Radovljici,

'» ( l n 6 18.junija 1899.

Ich heelire mich, dem hochgeehrten P. T. Publicum die höfliche Anzeige zu machen, dass ich das
altrenommierte Haus >

Hotel Erzherzog Johann
in Marburg a. d. Dräu

käuflich erworben, selbes in allen seinen Theilen ganz neu restauriert, neu möbliert, und so eingerichtet
habe. dass ich hoffen darf, den Wünschen meiner hochgeehrten Gäste voll und ganz zu entsprechen.

Ich werde bestrebt sein, durch Führung vorzUgllohor Kttohe und eine* vorzttgllohen Kellert
bei oivllen Prellen und aufmerksamste Bedienung die Zufriedenheit meiner hochgeehrten Gäste zu
erlangen und zu erhalten.

Indem ich mein Hotel einem hochgeehrten P. T. Publicum zu empfehlen mir erlaube, bitte ich um recht
zahlreichen Besuch. Hochachtungsvoll ergebenster (3015)

Marburg, 3. August 1899. JR>. Schauen

L. Moes?.1l"J:s,jSjL#egeiLaL

[.wird SWa^gesündeslefrühstycL

l^ull"lllLJJIL4||||il^llnjniM^II (1514) iG

(2897) . C. II. 81/99

Oklie.
Zoper Petra Vardjan, posestnika

iz Bednja h. št. '6b, kojega bivahšče je
neznano, se je podaia pn c. kr. okrajni
sodn ji v Crnomlji, po Marku GrniCu
iz Bednja h. št. 22, tožba zaradi 112 gld.
50 kr. s pp. Na podstavi tožbe določil
se je narok za ustno razpravo na

d a n 26. a v g u s t a 1 8 9 9 ,
ob 8. uri dopoldne, pri tej sodniji, v
izbi st. 5.

V obrambo pravic Petra Vardjana
se postavlja za skrbnika gospod Pas-
kval Bano v Svibniku. Ta »krbnik bo
zastopal loženca v oznamenjeni pravni
atvan na ujega nevarnost in stroske,
dokler se ne oglasi pri sodniji ali ne
imenuje pooblascenca.

C. kr. okrajna sodnija v Crnomlji,
odd. II, dne 10. julija 1899.

(2896) C. II. 105799^

Oklic.
Zoper neznano kje v Ameriki bi-

vajueega Jozet'a Grahek ml., posestnika
v Petrovivasi, se je podaia pri c. kr.
okrajni sodniji v Crnomlji, po Fran-
cetu Ucman, posestniku v Vel. Orehku,
po dr. ölancu, tožba zaradi 150 gld.
s pp. Na podstavi tožbe odredi se
narok za ustuo razpravo na

d a n ö. s e p t e m b r a 1 8 9 9 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tej sodniji, v
izbi st. 5.

V obrambo pravic toženega se
postavlja za skrbnika gosputi Janko
(ier/in v Mtheljivasi. Ta skrbnik bo
zastopal toženega v oznamenjeni
pravni slvari na njegovo nevarnost
in stroske, dokier se on ne oglasi pri
sodniji ali ne imenuje pooblascenca.

C. kr. okrajna sodnija v Crnomlji,
odd. II, dne 20. julija 1899.

(2884) Cg. I. 56/99
1.

üklic.
Zoper Ivana Pavlesič iz Perudine

st. 15, sedaj v Ameriki, katerega bi-
valiäöe je neznano, se je podaia pri
c. kr. okrozni «odniji v Kudulfbvein

po Jožefu Kafrle iz Tribuö st. 55, sedaj
na Vinici, zastopanem po g. dr. Ži-
leku, tožba zaradi 150 gld. s pr. Na
podstavi tožbe določil se je prvi na-
rok na

d n 6 5. s e p t e m b r a 1 8 9 9 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tej sodniji, v
izbi St. 18.

V obrambo pravic tozenca Ivana
Pavlešič se postavlja za skrbnika
gospod dr. Karol Slanc, odvetnik v
Kudolsovem. Ta skrbnik bo zastopal
toženca v oznamenjeni pravni .slvari
na njegovo nevarnost in stroske,
dokler se sam ne oglasi pri sodniji
ali ne imenuje pooblascenca.

C. kr. okrožna sodnija v Rudol-
fovem, odd. I, dne 21. julija 1899.

(2929) E. 1156/99
5.

Dražbeni oklic.
Po zabtevanju Antona Mehlin iz

Iške Vasi, po pooblaščencu Francetu
Lukman, posestniku v Podpeči, za-
stopan po dr. M. Pircu, odvetniku v
Ljubljam, bo

d n e 9. s e p t e m b r a 1 8 9 9,
dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi st. 5, dražba
zemijisč vl. st. 120 kat. obö. Iskavas
(gozd pare. st. 1471) in vl. st. 123 iste
kat. obe. (gozd pare. št. 898).

Nepremičninama, ki ju je prodati
na dražbi, ste doloöeni vrednosti, in
sicer: 1.) vl. st. 120 na 202 gld. 14 kr.,
2.) vl. st. 123 na 483 gld. 21 kr.

Najmanjäi ponudek znasa ad 1.)
134 gld. 77 kr. 111 ad 2.) 322 gld. 14 kr.;
pod tem zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
ücejo nepremičmn (zemljiško-knjižni
lzpisek, lzpisek iz katastra, cenitvene
zapisnike 1. t. d.), smejo tisti, ki žele
kupiti, pregledati pri spodaj ozname-
njeni sodniji, v izbi St. 5, med opra-
vilmmi urami.

Pravice, katere bi ne pripuäöale
dražbe, je oglasiti pr« sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
cetkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razve^avljati gled6 nepre-
micnine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
poatopanja HÖ obvestijo osebe, katere

imajo sedaj na nepremičninah pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabilkom pri sodniji, kadar nili ne
stanujejo v okolisu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
Bodnem kraju stanujo^ega poobla-
sfenca za vrot'be.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
odd. V, dne U. julija 1899.

(3017) 3—1 8. 5/99

Edict.
Von dem laij. lönigl. Kleisgerichts in

Rudolfswrrt ist über das gesummte, wo
immer befindliche bewegliche, dann über
das in den Ländern, in welchen die
Eoncurs-Ordnung vom 25. December 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen des
protokollierten Handelsmannes M j o Do»
linar in Großdolina, Bezirk Landstraß,
der Concurs eröffnet, zum Eoncurs-Com«
missär der l. l Ärzirlsrichter Raimund
Dolezalek mit dem Amtssitze zu Land-
ftraß und zum einstweiligen Massever-
walter der l. k. Notar Alexander Hudo»
vernik in Landstraß bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf

den 16. A u g u s t 1 8 9 9
im Amtssitze des Concurs - llommissärs
angeordneten Tagfahrt, unter Beibringung
der zur Bescheinigung ihrer Ansprüche
dienlichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten, oder über die
Ernennung eines anderen Masseverwal-
ters und eines Stellvertreters desselben
ihre Vorschläge zu erstatten und die Wahl
eines Gläubiger-Ausschusses vorzunehmen.
Zugleich werden alle diejenigen, welche
gegen die gemeinschaftliche Concursmafse
einen Anspruch als Concurs-Gläubiger
erheben wollen, aufgefordert, ihre Forde-
rungen, felbst wenn em Rechtsstreit darüber
anhängig sein sollte,

b i s z u m 2. S e p t e m b e r 1 8 9 9 .
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
Concursordnung zur Vermeidung der in
derselben angedrohten Rechtsnachtheile
zur Anmeldung, und in der auf

den 25. S e p t e m b e r 1 8 9 9 ,
vormittags Schlag 10 Uhr, vor dem
Concurs - Commisfär angeordneten Liqui-
dierungs Tagfahrt zur Liquidierung und
Rüngbestimlmmg zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liquidle-
runastagfahrt erscheinenden angemeldeten
Gläubigern steht das Recht zu, durch
fteie Wahl an die Stelle des Masse-
vermalter«, seines Stellvertreters und der
Mitalieder des Gläubiger - Ausschusses,
welche bis dahin im Amte waren, andere
Personen ihres Vertrauens endglltlg zu
berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden durch
das Amtsblatt der «Laibacher Zeitung»
erfolgen.

K. k. Kreisgericht Rudolftwert, Nb«
Heilung II I, am 31. Jul i 1899.
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Wohnung
Vegagasse Nr. 2, Ecke des

Congressplatzes
bestehend aus vier Zimmern, Küche etc.
ist mit 1. August, eventuell 1. Novem-
ber d. J. zu vermieten. (2863) 5—4

Näheres beim Hausmeister dortselbst.

Hochglänzende
nicht klebende

Parkete
erzielt man mit

parketpasta
von J. Lorenz 8 Co., Eger in Böhmen.

Echt zu haben In Lalbaoh
(2665) bei 20^8

F. Pettauer, Droguist.

"Wiflli
der Modewaren-Branche wird per 15. August
für angenehme, dauernde Stellung nach
Abbazia geauoht. (3000) 3—2

Nur mit der Branche durchaus ver-
traute und im Arrangieren perfecte Bewer-
berinnen (christl. Confession) wollen ihre mit
Zeugnisabschriften und Photographie ver-
sehenen Offerte an Wilhelm Klein,
Abbazia, Relohsstrasie 29, einsenden.

Jalousien und
Holzrouleaux

in allen Farben, äusserst dauerhaft und
billigst, bei

Richard lenke, vormals loses Nentwich
(2814) Braunau. Böhmen. 5—5

•^gfasa/bem. gres-va.cla.t-

QeöelÄlumIl
4bte Nusiage, mit Abbildungen.
zeitgemäß belehrend und

hochinteressant.
«06 Seiten stark, Preis 30 lr.,

"für Porto 18 kr. extra, wofür
Sendung als geschlossenerDoppel«

brief erfolgt, ^
(vefterr.-ungar. Marlen werben K

in Zahlung genommen.) x

Wohnung
mit zwei Zimmern nebst Zugehör, ist Peters-
damm Nr. 65, I. Stöok, für den Novem-
ber-Termin zu vergeben.

Anzufragen beim Hauseigenthümer im
I. Stock. (2997) 3 - 2

Rathhausplatz!
Per 1. August oder 1. November

tat eine (2903) 10-7

Wohnung
prelswiirdlg zu vermieten.

Anfragen an Helnrloh Kenda, Rath-
hausplatz 17, erbeten.

Zwei schöne Zimmer
nicht möbliert, sind im I. Stocke des Eck-
hauses Herrengasse Nr. 7 für Novem-
ber, und (2967) 4-3

ein Geschäftslocal
ebendort, sofort zu vermieten.

Ein Geschäftslocal und
einige Wohnungen

mit 1, 2 oder 3 Zimmern nebst Zugehür,
sind für November in einem Neubaue
an der Trlesterstrasse und am Gra-
dasoabaohe in äusserst freundlicher
Lage, auf Wunsch auch mit Gemüsegarten, \
an solide Parteien preiswert zu ver-
mieten.

Auskunft bei M. Kuno, Herrengasse
Nr. 7. (2966) 4—3

Wir empfehlen das

Kulmbacher
m jYlalzbicr

pasteurisiert, in Flaschen
bekannt durch seine vorzüglichen

Wirkungen. (3007) 2

Kavčič & Lilleg
Preserengasse.

Im Hause Herrengasse Nr. 3
in Laibach

sind sofort zu vermieten:
1.) Herrengasseselts :

eine eliaite W o l «
mit fünf Zimmern, Speisekammer, Küche und
sonstigem Zubehör. Jahreszins 600 II. Die
Wohnung kann getheilt werden.

2.) Judengasseseits:

ein Verkaufsgewölbe
Jahreszins 80 fl. (2973) 5-3

• — i m — m i s M i — B Ttfnr ppTit wenn jede

Ifl 011 O 61UII l wAm\l 1/1H i l l J edes Pulver A. Molls Schutzmarke
\ fB**f l'<f*™<"**B™"'*^ und Unterschrift trägt.

Molls Seldlltz-Pulver siod für Magenleidende ein unübertreffliches
Mittel, von den Magen kräftigender und die Verduuungsthätigkeit steigernder Wirkung
und als milde auflösendes Mittel bei Stuhlverstopfung allen drastischen Purgativs,
Pillen, Bitterwässern etc., vorzuziehen. (200) 52—*y

I?rem der Original-Hchachtel 1 sl. 5. W-
— — — Falaifloate werden [g-erlohtUoh verfolgst. •

„ ^ TMnr A P h t wenn jede Flasche

r^TTEnWWiSiiiAfAiH f u h I p ^ ^ A MollH Schutz-
luMlHljMlMOMajlrWeill U.5alZ. marke trägt und mit der Bleiplombe

Molls Franzbranntwein und Salz ist ein namentlich als schmerz-
stillende Einreibung bei Gliederreißen und denanderen Folgen von Erkältungen
bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nerven kräftigender Wirkung.

I*rei« der plombierten Orisfinal-ITla.scUe fl. -*9O.
Hauptveraandt durch

Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hoflieferant, Wien, Tuohlauben-
In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. MULLs Präparate.

Depots: Lalbaoh: G. Piccoli, Apotheker; Ubald von Trnköczy, Apotheker; Stein-
Jos. Močnik, Apotheker. ^ ^

Razglas. ^
Meaeca julija leta 1899. uložilo je v mestno hraniln»c°

ljubljansko 875 strank 329.741 gold. 09 K '
799 strank pa uzdignilo 327.732 » &4

Ravnateljstvo mestne hranilnice ljubljanske^,

Bekanntmachung.

Die schöne Besitzung
zu Qber-Rosenbaeh bei Laibaeh

mit blühendem

fflirfsffeweröe ^
-»• isf zu verkaufen»

Die Hälfte des vereinbarten Kaufpreises &trst

sofort zu erlegen sein; die weiteren Bedingung

können ernste Eefleetanten beim Eigenthum^

111 atthi a5 Peršin in Qber-Rosenbaeh, P°st

Laibaeh, erfahren. $w\)^

Vermittler werden abgelehnt.

Warnung!
Kein Staub mehr! Keine, gesunže fust!

Meine Erfindung, das

gesetzlich geschützte „Stauböl"
wird von einzelnen spitzfindigen Firmen in der Weise missbraucht, dass dieselben „Stauböl"
anbieten, aber nicht liefern, sondern ein minderwertiges Präparat.

Es wird daher dringend aufmerksam gemacht, um (3012)2-1
<^wz£ echte» Original ,^Si»wal*öl>^ / ^ ^ ^

zu erhalten, dasselbe ausdrücklich nur in solchen Gefässen zu verlangen, die mit der Etikette
„Zentners Staubol" versehen sind.

Erfinder und Erzeuger: Heinrich Zentner, Wien.
Alleinige Niederlage für K r a i n bei

.. _.. _ . .. -- ~&-'
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